Das Rechenheft und das Volk der Nuxalk

schulinterne Fortbildung rund um das Thema „Papier“

für weiterführende Schulen und Grundschulen mit jeweils angepasstem Programm

Termin nach Absprache

Ansprechpartnerin:

ANU NRW

Barbara Maué

Frankenstr. 43

47533 Kleve

Tel. 02821/29797

Das Rechenheft und dasVolk der Nuxalk 

Vom Herstellungsprozess aus erster Hand (u.a. Papierfabrikbesichtigung) über die Auswirkungen auf Umwelt und andere Völker bis hin zu Papiergeschichte und unserem eigenen Papiergebrauch und möglichen Handlungsalternativen, zeigt das Seminar die Zusammenhänge des Papierlebensweges und die aktuellen Entwicklungen auf. 

Neben der eigenen Information und Erfahrung stehen die verschiedenen pädagogischen, handlungsorientierten Möglichkeiten bei der Vermittlung des Themas Papier in der Grundschule und ihre Erprobung im Mittelpunkt des Seminars.

Eine Veranstaltung der ANU NRWe.V.

Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung 

Im Rahmen des Kooperationsprojektes „Initiative 2000: Schulmaterialien aus Recyclingpapier“. 

Mit Unterstützung des MUNLV NRW

Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz NRW

Seminarleitung:

Barbara Maué

Frankenstr. 43

47533 Kleve

Tel. 02821/29797

e-mail: barbara.maue@gmx.de.

Programmablauf:

Alltagspapier

Geschichte und Geschichten rund ums Kulturgut Papier

Papier am laufenden Meter

Papierherstellung auf zweierlei Art und der Lebensweg des Rechenheftes

Kaffeepause

Das Volk der Nuxalk

Papierkonsum, Papierproduktion und ihre Auswirkungen auf unsere Mitwelt und Mitmenschen

Mittagspause

Papier-Parcours

Experimente, praktische Übungen,Basteleien und Papierschöpfen

Nachhaltige Wege durch den Papierdschungel

Papierlabel und Handlungsalter-nativen für den Papiereinsatz in der Schule

Kaffeepause

Papiertiger in Aktion

Unterrichtsbeispiele für verschiedene Fächer und Aktionen für Projekttage und -wochen incl. Abschlussausstellung

Auswertung und Resumee

Bei Interesse wird außerdem die Besichtigung einer Papierfabrik an einem Nachmittag im Vorfeld angeboten.

Unterstützende Literatur und vielfältige Medien können für die anschließende  eigene Unterrichtsarbeit dem Papier-Aktionkoffer der ANU entnommen werden. Die Koffer sind in 20 Umweltzentren in NRW ausleihbar. 

Papier, Papier was ist das schon?

Das Thema  „Papier und Mitwelt“ eignet sich für die Projektarbeit wie auch für die fächerübergreifende Arbeit in geradezu idealer Weise. 

Der tägliche Umgang aller SchülerInnen mit den verschiedensten Papierprodukten lässt die Thematik für sie unmittelbar anschaulich werden. Darüberhinaus eröffnet das Thema Papier als eines der wenigen auch den Kindern und Jugendlichen selbst die Möglichkeit aus dem erarbeiteten Inhalten konkrete Konsequenzen zu ziehen und beispielsweise zukünftig Hefte aus Recyclingpapier zu kaufen. 

Gleichzeitig hat das Thema Papier soviele Seiten, dass viele Fächer hier ein ergiebiges Arbeitsfeld finden. Neben Sachkunde und Kunst gibt es reichlich Materiall für Lese- und Schreibübungen bis hin zu Rechenbeispielen. Selbst für die Heimatkunde in Verbindung mit den Lebensbedingungen von Menschen auf der anderen Seite der Welt, die von unserem Papierkonsum direkt beeinflusst werden gibt es spannende Themen.

Weiterhin ist das Papier ein sehr anschauliches Beispiel, um die Frage nach der Nachhaltigkeit auch für jüngere Kinder verständlich und exemplarisch zu bearbeiten. Der Produktionsprozess kann mit ein-fachsten Mitteln nachvollzogen werden. Anhand des überschaubaren Lebensweges eines Stücks Papier lässt sich der Nachhaltigkeitsgedanke vom Holz-einschlag bis hin zum Papierrecycling gut verdeutlichen und ökologische, ökonomische und soziale Kriterien aufzeigen.

